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In Kooperation mit der

Nein weil, 

Privatsphäre: Jeder Mensch hat das
Recht, zu entscheiden, wer Fotos von ihm
sieht oder wo sie gezeigt werden.

Persönliche Sicherheit: Manchmal
können Fotos im Internet von Fremden
missbraucht werden, und das kann für
die Person gefährlich sein.

Gesetze: In vielen Ländern gibt es Regeln,
die genau sagen, dass man die Erlaubnis
von der Person braucht, bevor man
Bilder von ihr veröffentlicht.

Darf ich das Bild von
jemand anderen posten?

Wenn jemand ohne Erlaubnis
ein peinliches Foto von dir

online gestellt hat:

1.Sag einem Erwachsenen Bescheid.

2.Melde das Foto auf der Plattform.

3.Mach einen Screenshot als Beweis.

4.Bitte die Person, das Foto zu löschen.

5.Geh zur Polizei, wenn es nicht aufhört.

Rechtliche Aspekte
im Internet

Andersen Grundschule
Kattegatstraße 26

13359 Berlin
030 493015410

sekretariat@andersen.schule.berlin.de
www.andersen-grundschule.de

Du brauchst
Hilfe?

Hier findest du unseren KI-Schulchatbot,
der dir zu den Themen Datenschutz,

Cybermobbing, Soziale Medien, Digitaler
Gesundheit und deinen Rechten hilft:



Was im Internet
passiert bleibt im

Internet!

AGB’s was ist das?
Die Abkürzung AGB steht für
Allgemeine
Geschäftsbedingungen.

Hasskommentare?
Hasskommentare im Internet können

verboten sein, wenn sie zum Beispiel sehr
gemein, beleidigend oder verletzend

sind. Dann kann man dafür sogar Ärger
mit der Polizei bekommen.

In Deutschland gibt es Gesetze, die das
verbieten:

1.  Beleidigung: Wenn man jemanden mit
bösen Worten angreift, kann man bestraft
werden.

2.  Volksverhetzung: Hass gegen bestimmte
Gruppen ist eine ernste Straftat.

3.  Bedrohung: Wenn man jemanden mit
Gewalt oder Schlimmem droht, ist das
verboten.

Wenn jemand so etwas macht, kann die Polizei
helfen, und die Person kann eine Strafe

bekommen, zum Beispiel Geld oder sogar
Gefängnis.

Deshalb sollte man immer freundlich sein, auch
im Internet!

Du gibst mehr Daten von dir frei, als du
willst.
 Manche AGBs sagen: „Wir dürfen deine
Daten an andere Firmen weitergeben.“
Du darfst manche Dinge nicht
zurückgeben oder bekommst kein Geld
zurück.
 In den AGBs steht oft, ob du etwas
umtauschen darfst oder nicht.
Du bezahlst vielleicht für Dinge, die du
gar nicht wolltest.
 Manchmal steht da drin, dass du nach
einem Testzeitraum automatisch zahlen
musst.

Was passiert wenn ich
diese nicht lese?

Wenn du unsicher bist, frag einen
Erwachsenen, ob er die AGBs mit
dir anschaut.
Du musst nicht alles verstehen,
aber schau dir zumindest die
wichtigsten Punkte an (wie: Kosten?
Was passiert mit meinen Daten?).
Lies nicht einfach immer nur „Ja,
ich stimme zu“. Es lohnt sich, kurz
nachzudenken.

Was solltest du tun?

Mindestens 13 Jahre: Viele Internetseiten und

Apps sagen, dass man mindestens 13 Jahre alt

sein muss, um dort eigene Sachen wie Bilder

hochzuladen. Das ist zum Beispiel bei Instagram

oder TikTok so. Das hilft, Kinder zu schützen.

Ab wann darf ich ein
Bild von mir posten?


